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30. Oktober 2025



Begrüssung Christine Stadler

Informationen zum bwz uri Iwan Wyrsch  

Lerncoaching Michaela Fedier

Sport  Kenan Calisici

Fachunterricht Fachlehrpersonen

Gedankenaustausch Alle
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• motiviert, hohe Leistungsbereitschaft, Biss
• klares Ziel vor Augen

• Wechsel in der Wochenstruktur
 volle Arbeitstage
 volle Schultage
 Lernen

• Hohe Anforderungen an Verantwortung / Selbständigkeit / Selbstregulation
• Gutes Zeitmanagement

Von der Oberstufe ins Berufsleben



Ursi Zgraggen

Administration

Tel. 041 875 20 82

Angelika Grepper

Administration

Tel. 041 875 20 86

Administration bwz uri

Claudia Jauch

Leiterin Administration

Tel. 041 875 20 84



Christine Stadler

Rektorin

Tel. 041 875 20 95

Iwan Wyrsch

Abteilungsleiter zuständig für 
Wirtschaft/Verkauf

Tel. 041 875 29 30

Schulleitung bwz uri

Marco Grepper

Abteilungsleiter zuständig für 
Handwerk/Technik/Gesundheit

Tel. 041 875 20 71

Petra Wagner

Abteilungsleiterin 
Weiterbildung

Tel. 041 875 20 41



www.bwzuri.ch



Alle wichtigen Informationen für Lernende: 
bwzuri.ch  Lernende  „Informationsbroschüre Lernende“

 

Informationen für Lernende



Freiwillige Gesundheitsumfrage 
am 1. Schultag

•Teilnahme ermöglicht optimale Unterstützung durch Lehrpersonen

•Erfassung Nachteilsausgleich wird im November stattfinden.

Gesundheitsumfrage
Freiwillige Gesundheitsumfrage 

am 1. Schultag

• Teilnahme ermöglicht optimale 
Unterstützung durch Lehrpersonen

• Erfassung Nachteilsausgleich wird im 
November stattfinden.



Wichtige Infos zum Thema Absenzen/ Dispensen:
 

Entschuldigung
(danach)

Dispensation 
(davor)

J+S

Absenz- und Dispensenordnung

Absenz



• Das Vorgehen ist im «Ablaufschema» 
beschrieben

• Unvorhergesehene Abwesenheiten (Krank, 
Unfälle)  die Lehrpersonen informieren.

• Ferien sind während der Schulferien zu 
planen.  Siehe Ferienplan bwz

• Jokertag  1x während der gesamten Lehre
 

Absenz- und Dispensenordnung



Semesternoten/Zeugnisse werden 
den Lernenden und Lehrbetrieben zugestellt

• Die Schulnoten zählen bereits zum 
Qualifikationsverfahren (Erfahrungsnoten)

• Die Noten werden im Betrieb mit der 
      Ausbildnerin/dem Ausbildner besprochen.

Semesternoten/Zeugnisse



Die Webplattform für den einfachen
Datenaustausch zwischen Berufsbildnern,
Lernenden und Berufsfachschule.

• Auf dieser Plattform werden vor allem
      die Noten und die Absenzen erfasst.

• Die Lernenden/ Lehrbetriebe  haben 
      via Sephir jederzeit Einsicht die 
      Noten und Absenzen.

• Sephir wird auf das SJ 26/27 durch eine 
Nachfolgelösung ersetzt.

Sephir



Sollten Schwierigkeiten auftauchen 
reagieren wir zeitnah.

• Gespräch zwischen Lernenden und 
Lehrpersonen

• Gespräch zwischen Lernenden, 
Lehrbetrieb und Lehrpersonen

• Gespräch zwischen Lernenden, 
Eltern/gesetzliche Vertreter, Lehrbetrieb, 
Lehrpersonen, Amt für Berufsbildung 

Hindernisse in der Schule



Wie Lernen?

Wie Planen?

Wie Organisieren?

Wie Vorbereiten?

Wie Konzentrieren?

Wie Aushalten?



Michaela Fedier-
Blättler

Ursula Bissig-Stadler
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Konzentration

Motivationstief

Lernstrategien

Prüfungsangst / Prüfungsvorbereitung

Lernumgebung

Lernblockade

Lernplanung



Ich plane das 
Lernen nun 

anhand eines 
Wochenplanes.

Ich habe auch 
gelernt, wie ich 

mit Stress 
umgehen kann.

Ich machte 
stufenweise 
Fortschritte.

Ich habe neue 
Lerntechniken 
kennengelernt.

Mir wurden 
verschiedene 

Ideen zum Lernen 
und Konzentrieren 

gezeigt.

Das Lerncoaching hat 
mir die Aufregung vor 

Prüfungen genommen.

Ich bin effizienter 
beim Lernen und 

habe neue 
Strategien 
entwickelt.



Inputveranstaltungen



Weiteres Angebot: Lernatelier Deutsch



Weiteres Angebot: Lernatelier Mathematik

Markus Aschwanden

Roman Betschart

Olivia Dittli

Franz Philipp



Weiteres Angebot: Mental Help

Text hinzufügen



• Stützkurse 
• individuell je nach Fach oder HKB

• Weiterbildungskurse Sprachen im KV und DH
• Berufsmatura BM2

• Nach der Lehre, 1 Jahr Vollzeitstudium
• bwz digital space

Weitere Angebote:



Sport und Bewegung

Céline Lussi



Warum Sport an der Berufsschule wichtig ist

- Bewegung steigert Konzentration und Leistungsfähigkeit

- Gemeinsames Trainieren stärkt Teamgeist und Selbstvertrauen

- Sport schafft Ausgleich zum Schulalltag und reduziert Stress

- Erfolg im Sport steigern Motivation – auch im Unterricht



Erziehung zum Sport

Fachkompetenz
Bewegungen lernen – 
(Erwerben von Fertigkeiten und Wissen)

Erziehung im Sport

Selbst- und Sozialkompetenz     
prosoziales Verhalten -
(Fairplay, Regeln, Kritikfähigkeit usw.)

Beurteilung im Sport



Sprachzertifikate freiwillig

• Französisch DELF B1 Junior 
• KV EFZ 2. Lehrjahr 

• Englisch First FCE B2
• DH EFZ 2. und 3. Lehrjahr

auch andere Berufe vom bwz uri
• KV EFZ 2.+ 3. Lehrjahr



Kontakt zu Lehrpersonen: 
via E-Mail

Kontakt zu Administration:
via Telefon oder E-Mail 

Kontakt
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